NIEDERSCHRIFT
SRA

Offentliche Sitzung

Gremium: Stadteregionsausschuss
Datum: Donnerstag, 17.06.2021
Uhrzeit: 18:30 Uhr - 19:31 Uhr

Ort: Raum E 072 (Mediensaal), Haus der StadteRegion Aachen, ZollernstraRe
16, 52070 Aachen

- 8. Sitzung der XVIIl. Wahlperiode -

Anwesend waren:

A) Mitglieder:

Herr Dr. Tim Gruttemeier Stadteregionsrat
Frau Gisela Nacken SRTM

Herr Martin Peters SRTM

Herr Manfred Bausch SRTM

Herr Heiner Berlipp SRTM

Herr Hans—JUrgen Fink SRTM Vertretung fiir: Herrn Maximilian
Mohring SRTM

Herr Georg Karl Helg SRTM
Herr Karl-Heinz Hermanns SRTM

Herr Franz-Josef Kogel SRTM Vertretung fiir: Herrn Jochen Emonds
SRTM

Herr Wolfgang Kénigs SRTM

Frau Halice Kre[S—Vannahme SRTM Vertretung fiir: Frau Janine Koster
SRTM

Herr Werner Krickel SRTM
Herr Lars Liibben SRTM
Frau Melanie Seufert SRTM

Frau Marle_Theres Sobczyk SRTM Vertretung fur: Herrn Axel Wirtz I.
stellv. Stadteregionsrat

Frau Ulla Thonnissen SRTM
Herr Darius Karl Dunker SRTM
Herr Markus Matzerath SRTM
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Abwesende:

Herr Jochen Emonds SRTM
Frau Janine Koster SRTM
Herr Maximilian Méhring SRTM

Herr Axel Wirtz I. stellv. Stadteregionsrat

B) Verwaltung:

Herr Dr. Tim Gruttemeier
Frau Birgit Nolte

Herr Dr. Michael Ziemons
Herr Norbert Langohr
Herr Markus Terodde
Herr Gregor Jansen

Frau Ellen Wirtz

Frau Dorothee Steins-Hofer
Herr Thomas ClaRen
Herr Detlef Funken

Herr Patrick Gier

Herr Pascal Jonek

Frau Sandra Juchem

- entschuldigt -
- entschuldigt-
- entschuldigt -

- entschuldigt -

Stadteregionsrat
Kreisdirektorin
Dezernent

stellv. Dezernent IV
Dezernent V
Dezernent VI
Amtsleiterin A 10
Amtsleiterin A 14
Amtsleiter A 20
Stabsstellenleiter S 13
Personalrat
Schriftfuhrer

stellv. Schriftfihrerin
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Herr Stadteregionsrat Dr. Gruttemeier er6ffnete um 18:30 Uhr die o6ffentliche Sit-
zung des Stadteregionsausschusses, begriiRte die Anwesenden und stellte fest, dass
der Stadteregionsausschuss ordnungsgemaR einberufen worden und beschlussfihig

war.

AnschlieRend beschloss der Stadteregionsausschuss einstimmig folgende

TAGESORDNUNG

A) Offentliche Sitzung

Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1
Buchst. g) der Geschiftsordnung fiir den Stadteregionstag
und die Ausschusse

Anregungen und Beschwerden gem. § 21 Abs. 1T KrO NRW
i.V.m. § 16 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadteregion Aachen

2.1.

Anregungen und Beschwerden gem. § 21 Abs. T KrO NRW
i.V.m. § 16 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadteregion Aa-
chen; "Klimanotstand ausrufen"

2021/0327

Entwurf des Jahresabschlusses fiir das Haushaltsjahr 2020

2021/0319

Budgetbericht zum 31.03.2021

2021/0340

Uber- und auRerplanméiRige Aufwendungen/Auszahlungen
im |. Rechnungsvierteljahr 2021

2021/0339

Abrechnungsschliissel fiir die anteilige Regionsumlage der
Stadt Aachen

2021/0336

Umsatzsteuer und Ertragsteuern; Sachstandsbericht, Ab-
schlussbericht Finanzamt Aachen-Stadt

2021/0324

Corona-Pandemie;
Sachstandsbericht und Ausblick

2021/0349

Einstieg in die Gemeinwohlbilanzierung bei Beteiligungsge-
sellschaften der StadteRegion Aachen; Antrag der CDU-Stad-
teregionstagsfraktion und der GRUNE-Stadteregionstagsfrak-
tion vom 20.05.2021

2021/0343

10.

Anwendung des TVOD bzw. des brancheniblichen Tarifver-
trags in Beteiligungsgesellschaften der StadteRegion Aachen;
Antrag der SPD-Stadteregionstagsfraktion vom 06.05.2021

2021/0348

11.

Personalbewirtschaftungskonzept 2022-2027
Zustimmung zu personellen Mehrbedarfen fiir den Haushalt
2022

2021/0356

12.

Strukturwandel in der StadteRegion Aachen - Aktuelle Sach-
stande und weitere Projektunterstiitzungen

2021/0308
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12.1. | Strukturwandel in der StadteRegion Aachen - Aktuelle Sach- 2021/0308-E1
stande und weitere Projektunterstiitzungen

13. |Hydrogen-Hub Aachen 2021/0236
Wasserstoffkooperation der Region Aachen

14. |Fortentwicklung der StadteRegion Aachen; 2021/0330
Antrag der SPD-Stddteregionstagsfraktion vom 06.05.2021

15. |[Statistik Auslanderamt 2021/0307
-Antrag der CDU-Stddteregionstagsfraktion und der GRUNE-
Stadteregionstagsfraktion vom 21.04.2021-

16. |Einrichtung einer auslanderrechtlichen Beratungskommission 2021/0322

17. | 1. Anderung der Taxenordnung 2021/0300
2. Erhohung des Taxentarifes;
Antrag der Fachvereinigung Personenverkehr Nordrhein Taxi-
Mietwagen e.V.

18. |Fortsetzung der Angebote von "Café Plattform" und "Trodd- 2021/0069-E1
war" des Caritasverbandes fiir die Regionen Aachen-Stadt und
Aachen-Land e. V. wahrend der Corona-Pandemie

19. |Freiwillige Forderung im Sozialbereich; 2021/0347
Antrag des "Refugio e. V." vom 05.05.2021

20. |"Miteinander in der StadteRegion Aachen"; Weiterentwicklung 2021/0352
des Konzepts

21. |"Leistungsvereinbarungen und Zuschiisse im Gesundheitsbe- 2021/0243
reich"
Verlangerung der bestehenden Leistungsvereinbarungen

22. |Projekt "Starkung der Suchtberatung fur wohnungslose Men- 2021/0333
schen"

23. |Bereitstellung einer Schutzwohnung fiir obdachlose Frauen, 2021/0350
die Opfer von Zwangsprostitution, Menschenhandel und Ge-
walt geworden sind
-Antrag der SPD-Stadteregionstagsfratkion vom 25.05.2021-

24. |Altbau plus e.V.; Erhéhung des Zuschusses und Kooperation 2021/0291
im Bereich stadteregionseigener Forderungen

25. |Regionale Energiedienstleistungsgenossenschaft; 2021/0290
Antrag der CDU-Stadteregionstagsfraktion und der GRUNE-
Stadteregionstagsfraktion vom 06.05.2021

26. |Konzepterstellung Mobilstationen; Gemeinsamer Forderantrag 2021/0312
der Aufgabentrdager StadteRegion Aachen und Stadt Aachen

27. |Erhdhung der Sicherheit des Radverkehres durch Trixi-Spiegel 2021/0272

an ausgewdhlten Kreuzungen von KreisstraBen in der Stadte-
Region; Antrag der FDP-Stadteregionstagsfraktion vom
22.04.2021
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28.

Vertragsnaturschutz/Kulturlandschaftsprogramm KULAP in
der StadteRegion Aachen
- Fordersituation 2021 und Finanzierungsplanung 2022

2021/0287

29.

Reduzierung der Lichtverschmutzung; Antrag der CDU-Stad-
teregionstagsfraktion und der GRUNE-Stadteregionstagsfrak-
tion vom 27.01.2021

2021/0277

30.

Fassadenbegriinung stadteregionaler Gebdude;
Antrag der CDU-Stadteregionstagsfraktion und der GRUNE-
Stadteregionstagsfraktion vom 04.05.2021

2021/0303

31.

Fortsetzung des Pflanzprogramms der StadteRegion Aachen -
weitere 1.000 Baume auf stadteregionalen Flachen
- Antrag der SPD-Stddteregionstagsfraktion vom 15.04.2021

2021/0278

32.

Starkung regionaler Erzeuger_innen; Antrag der CDU-Stadte-
regionstagsfraktion und der GRUNE-Stidteregionstagsfrakti-
on vom 19.03.2021 sowie Aufhebung der Fleischhygienege-
biihrensatzung vom 10.12.2009

2021/0281

33.

Weiterentwicklung der offenen Ganztagsangebote an den in
Tragerschaft der StadteRegion Aachen geflihrten Forderschu-
len mit dem Forderschwerpunkt "Sprache”

2021/0288

33.1.

Weiterentwicklung der offenen Ganztagsangebote an den in
Tragerschaft der StadteRegion Aachen geflihrten Forderschu-
len mit dem Forderschwerpunkt "Sprache"

2021/0288-E1

34.

Kinderkrankenpflege an den drei Forderschulen "Geistige
Entwicklung" in Tragerschaft der StadteRegion Aachen

2021/0233

35.

Lernorte auBerschulischer Bildung;

Verlangerung der Kooperationsvereinbarung zur Nutzung der
Trainingsinfrastruktur des Nachwuchszentrums und des Tivo-
li-Gelandes der TSV Alemannia Aachen GmbH durch Schulen,

Kindertagesstdtten und Jugendgruppen aus der StadteRegion

Aachen

2021/0224

36.

Lernen in der digitalen Arbeitswelt; Antrag der SPD-Stddtere-
gionstagsfraktion vom 10.05.2021

2021/0321

37.

Beteiligung der StadteRegion Aachen am Landesprogramm
"Kein Abschluss ohne Anschluss" - Bericht und Fortfiihrung
der Aufgaben

2021/0223

38.

Bildungszugabe in Zeiten der Corona-Pandemie; Verwendung
freier Mittel als Zuschuss fir die Kommunen im Rahmen der
Umsetzung der NRW-Férderprogramme "Extra-Zeit zum Ler-

nen

2021/0222

39.

Kinder- und Jugendforderung der Stadteregion Aachen;
1. Kinder- und Jugendférderplan 2022 - 2026
2. Richtlinien zur Férderung der Kinder- und Jugendarbeit

2021/0317
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40.

Kinderschutz als Gemeinschaftsaufgabe - Strategie in der
StddteRegion Aachen;
Antrag der FDP-Stadteregionstagsfraktion vom 20.04.2021

2021/0301

41.

Erstellung eines touristischen Fachbeitrags "Nationalparkregi-
on" im Rahmen der Uberarbeitung des Regionalplans fur den
Regierungsbezirk Koln

2021/0252

42.

Fahrradfreundliche StadteRegion; Sachstand und MaRnahmen

2021/0247

43.

Regionales Wirtschaftsféorderungsprogramm (RWP); Projektan-
trag Qualitatsrundwanderwege in der StadteRegion Aachen

2021/0251

44,

AG Charlemagne; Weiterfiihrung der trinationalen AG Charle-
magne und Kooperationsvereinbarung mit dem EVTZ EMR

2021/0297

45.

Rettungsdienst — Verfahren zur Durchfiihrung des Rettungs-
dienstes nach Vertragsablauf

2021/0019

46.

Anfragen und Mitteilungen

B) Nichtéffentliche Sitzung

Corona - Verlangerung des Vertrages uber Dienstleistungen
zum Betrieb eines Kommunalen Abstrichzentrums (KAZ) ab
dem 01.07.2021

2021/0106

Umsetzung der nationalen Schnellteststrategie; flaichende-
ckende Schnelltests in der StadteRegion Aachen - Zusatzli-
cher Finanzbedarf -

2021/0357

Beschaffung einer neuen Aufrufanlage/Online-Terminverwal-
tung

2021/0326

BZPG Bildungszentrum fir Pflege und Gesundheit gGmbH;
Abruf von Fordermitteln sowie Bericht zum Sachstand und zur
weiteren Entwicklung

2021/0285

Geplanter Grunderwerb im Naturschutzgebiet 2.1-4 "Wurmtal
siidlich Herzogenrath"

2021/0296

Rettungswache Wiirselen-Mitte;

Mauerfeldchen Neubau,

Vergabe von Architektenleistungen Objektplanung fiir Gebdu-
de

2021/0276

Umbau des Radweges an der K 14 zwischen Aachen-Hahn,
Stolberg-Breinig und Stolberg-Dorff; Erweiterung des Auftra-
ges der StraRen- und Tiefbauarbeiten

2021/0268

IT-Support fur die Schulen in Tragerschaft der StadteRegion
Aachen: Riicknahme einer Kiindigung zwecks Aussprache zu
einem anderen Zeitpunkt

2021/0061-E2
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9. Schiilerspezialverkehr fir die Kleebach-Schule und die Lin- 2021/0311
denschule, Férderschulen der StadteRegion Aachen

10. | (RWP) Aktiverlebnisregion StadteRegion Aachen: Vergabe,; 2021/0250
Garten- und Landschaftsbauarbeiten fiir die Anlage von Rast-
platzen in der StadteRegion Aachen

11. |Anfragen und Mitteilungen

Zu Punkt 1. der Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde gem. §§ 4 Abs. 2 und 27 Abs. 1 Buchst. g) der Geschaftsord-
nung fiir den Stadteregionstag und die Ausschiisse

Wortmeldungen zum Tagesordnungspunkt lagen nicht vor.

Zu Punkt 2. der Tagesordnung:

Anregungen und Beschwerden gem. § 21 Abs. 1 KrO NRW i.V.m. § 16 Abs. 4 der
Hauptsatzung der Stadteregion Aachen

In Beratung und Beschluss mit Punkt 2.1 der Niederschrift zusammengefasst.

Zu Punkt 2.1. der Tagesordnung:

Anregungen und Beschwerden gem. § 21 Abs. 1 KrO NRW i.V.m. § 16 Abs. 4 der
Hauptsatzung der Stiadteregion Aachen; "Klimanotstand ausrufen"

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss nahm die der Sitzungsvorlage 2021/0327 als Anlage
beigefiigte Anregung des Herrn Paul C. Sommerhoff, Aachen, zur Kenntnis und be-
auftragte die Verwaltung, fiir den zustidndigen Fachausschuss eine Vorlage zu er-
stellen.

Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme (SRTM Helg)

Zu Punkt 3. der Tagesordnung:

Entwurf des Jahresabschlusses fur das Haushaltsjahr 2020

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Seite: 7/34




Zu Punkt 4. der Tagesordnung:
Budgetbericht zum 31.03.2021

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Zu Punkt 5. der Tagesordnung:

Uber- und auRerplanmiRige Aufwendungen/Auszahlungen im I. Rechnungsvierteljahr
2021

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Zu Punkt 6. der Tagesordnung:

Abrechnungsschliissel fiir die anteilige Regionsumlage der Stadt Aachen

Beschluss:

Der Stddteregionsausschuss empfahl dem Stddteregionstag, die zwischen den Fi-
nanzverwaltungen von Stadt Aachen und Stddteregion Aachen abgestimmten und
fortgeschriebenen Abrechnungsschlissel fir die Berechnung der anteiligen Re-
gions— umlage der Stadt Aachen rickwirkend ab dem 01.01.2017 - sowie die zuge-
horenden Regelungen zu deren Abwicklung - gemaR den der Sitzungsvorlage
2021/0336 beiliegenden Anlagen zu beschliefen. Diese Empfehlung gilt vorbehalt-
lich entsprechender Beschlussfassungen in den zustandigen Gremien der Stadt Aa-
chen sowie der weiteren regionsangehdrigen Kommunen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 7. der Tagesordnung:

Umsatzsteuer und Ertragsteuern; Sachstandsbericht, Abschlussbericht Finanzamt Aa-
chen-Stadt

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.
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Zu Punkt 8. der Tagesordnung:

Corona-Pandemie;
Sachstandsbericht und Ausblick

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Zu Punkt 9. der Tagesordnung:

Einstieg in die Gemeinwohlbilanzierung bei Beteiligungsgesellschaften der StiadteRegi-
on Aachen; Antrag der CDU-Stéddteregionstagsfraktion und der GRUNE-Stidteregions-
tagsfraktion vom 20.05.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stddteregionstag beauftragt aufgrund des Antrages der CDU- Stadteregions-
tagsfraktion und der GRUNE- Stadteregionstagsfraktion die Verwaltung, sich als Ge-
sellschafterin von Beteiligungsgesellschaften dafiir einzusetzen, dass solche Einrich-
tungen perspektivisch in die Gemeinwohlbilanzierung einsteigen. Zu diesem Zweck
wird die Verwaltung beauftragt, Gesprache mit den Beteiligungsgesellschaften zu
flhren. Ziel ist es, kurzfristig eine passende Gesellschaft zu gewinnen, die beispiel-
haft an den Start geht, in die Gemeinwohlbilanz einsteigt und so eine Pilotfunktion
fur andere Einrichtungen einnehmen kann.*

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 10. der Tagesordnung:

Anwendung des TVOD bzw. des brancheniiblichen Tarifvertrags in Beteiligungsgesell-
schaften der StadteRegion Aachen;
Antrag der SPD-Stddteregionstagsfraktion vom 06.05.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stddteregionstag, wie folgt zu ent-
scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. In allen Beteiligungen, Gesellschaften und anderen juristischen Personen so-
wie Organisationen, in denen die StadteRegion Aachen als Mehrheitsgesell-
schafterin auftritt, finden spadtestens ab dem Jahr 2022 der TV6D bzw. die je-
weils brancheniiblichen Tarifvertrage (und die diese erganzenden, andernden
oder ersetzenden Tarifvertrage) Anwendung. Diese Regelung darf nicht zu ei-
ner Schlechterstellung der Beschaftigungen gegeniiber bisherigen Regelungen
flhren.

2. Die Vertreterinnen und Vertreter der StadteRegion Aachen in den Aufsichts-
gremien der Beteiligungen, Gesellschaften und anderen juristischen Personen,
in denen die StadteRegion Aachen nicht als Mehrheitsgesellschafterin auftritt,
werden angewiesen, in den Aufsichtsgremien auf geeignete Weise darauf hin-
zuwirken, dass in diesen Beteiligungen, Gesellschaften und anderen juristi-
schen Personen zukiinftig entsprechend verfahren wird.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 11. der Tagesordnung:

Personalbewirtschaftungskonzept 2022-2027
Zustimmung zu personellen Mehrbedarfen fiir den Haushalt 2022

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 10.3 - Besoldung/Beihilfen der Erhéhung der
Personalaufwendungen (Basiswert) um 72.000 € zu. Es ist beabsichtigt, den
Mehrbedarf lGber zwei bereits vorhandene Personalstellen zu realisieren, sodass
die Umsetzung der MaBRnahme stellenplanneutral erfolgt.
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10.

. Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 32.2 - Verkehrsiiberwachung der Fortfiihrung

eines befristeten Vollzeitaquivalents zur mobilen Geschwindigkeitsiiberwachung
in Verbindung mit zusatzlichen Personalaufwendungen (Basiswert) von 38.500 €
zu. Eine Beriicksichtigung im Stellenplan erfolgt aufgrund der Befristung nicht.

. Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 32.2 - Verkehrsiiberwachung der Einrichtung

einer befristeten Stelle im Vollzugs- und Ermittlungsdienst in Verbindung mit
zusadtzlichen Personalaufwendungen (Basiswert) von 6.885 € zu. Eine Berlick-
sichtigung im Stellenplan erfolgt aufgrund der Befristung nicht.

Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 33.4 - Aufenthaltsbeendende MaRnahmen der
Erhohung der Personalaufwendungen (Basiswert) um 24.000 € zu. Gleichzeitig
beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzliche Stelle zu be-
rucksichtigen.

. Er stimmt im A 36 - StraRenverkehrsamt fiir den Bereich Ausnahmegenehmigun-

gen/Schwertransporte der Erhohung der Personalaufwendungen (Basiswert) um
72.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 drei
zusatzliche Stellen zu bertcksichtigen.

Er stimmt im A 12 - Amt fir Digitalisierung und IT der Erhohung der Personal-
aufwendungen (Basiswert) um 94.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Ver-
waltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzliche Stelle zu bericksichtigen.

Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 50.2 - Rickeinnahmen, Widerspriiche/Klagen
im Bereich der Verwaltungsstelle einer Erhohung der Personalaufwendungen (Ba-
siswert) um 40.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellen-
plan 2022 eine zusatzliche Stelle zu beriicksichtigen.

Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 12.1 - IT-Organisation fur das IT-Projektma-
nagement einer Erhéhung der Personalaufwendungen um 22.000 € (Basiswert)
zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzli-
che Stelle zu berticksichtigen.

Er stimmt fir die Stabsstelle S 64 - Mobilitat und Klimaschutz fiir die Themenfel-
der Strukturwandel und Mobilititswende der vorzeitigen Entfristung einer befris-
teten Stelle zu. Fur das Haushaltsjahr 2022 resultieren aus dieser MaRnahme
keine zusatzlichen Personalaufwendungen. Er beauftragt die Verwaltung, im
Stellenplan 2022 eine zusatzliche Stelle zu bericksichtigen.

Er stimmt im A 63 - Amt fir Bauaufsicht und Wohnraumforderung fir die The-

menfelder Wohnraumférderung und Widerspruchssachbearbeitung in Wohngeld-
angelegenheiten einer Erhéhung der Personalaufwendungen (Basiswert) um
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11

12.

13.

14.

15.

16.

17.

30.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 zwei
Stellen im Umfang von jeweils 0,5 Vollzeitdquivalenten zu bericksichtigen.

.Er stimmt im A 61.3 - Hochbau und Bauunterhaltung der vorzeitigen Entfristung

einer befristeten Stelle im Themenfeld ,Kommunalinvestitionsprogramm | und
der daraus resultierenden Erhéhung der Personalaufwendungen (Basiswert) um
37.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine
zusatzliche Stelle zu bericksichtigen.

Er stimmt im A 61.3 - Hochbau und Bauunterhaltung der vorzeitigen Entfristung
der Stellen ,Kommunalinvestitionsprogramm II* und ,Gute Schule“ zu. Fir das
Haushaltsjahr 2022 resultieren aus dieser MaRnahme keine zusatzlichen Perso-
nalaufwendungen. Er beauftragt die Verwaltung, im Stellenplan 2022 zwei zu-
satzliche Stellen zu beriicksichtigen.

Er stimmt im A 61.2 - Energie und Gebaudetechnik und A 61.3 - Hochbau und
Bauunterhaltung einer Erhéhung der Personalaufwendungen (Basiswert) um ins-
gesamt 98.700 € fir die Einrichtung einer Architektenstelle und einer Ingeni-
eursstelle zur Wahrnehmung notwendiger bestehender und neuer Aufgaben zu.
Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 zwei zusdtzliche
Stellen zu berucksichtigen.

Er stimmt im A 61.1 - Gebaudemanagement und Liegenschaften der vorzeitigen
Entfristung der Stelle ,Kommunalinvestitionsprogramm II“ - Verwaltung, deren
Aufstockung auf eine volle Stelle sowie der damit verbundenen Erhéhung der
Personalaufwendungen (Basiswert) um 15.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er
die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzliche Stelle zu beriucksichtigen.

Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 51.3 - Soziale Dienste der Erhéhung der Perso-
nalaufwendungen (Basiswert) um 65.000 € im Bereich der Eingliederungshilfe zu.
Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzliche
Stelle zu berlicksichtigen.

Er stimmt in der Arbeitsgruppe A 51.2 - Jugendforderung und Pravention der
Erhohung der Personalaufwendungen (Basiswert) um 25.000 € im Bereich der Ju-
gendarbeit zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 ei-
ne zusatzliche Stelle im Umfang von 0,5 Vollzeitaquivalenten zu beriicksichtigen.

Er stimmt in der Stabsstelle S 85 - Wirtschaftsforderung, Tourismus und Europa

der Erhohung der Personalaufwendungen (Basiswert) um 33.000 € im Rahmen
des RWP-Projektes Erlebnisraum Aachen/Eifel zu.
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18.

19.

20.

21

22.

Er stimmt im A 43 - Bildungsbiiro der Erhéhung der Personalaufwendungen (Ba-
siswert) um 26.126 € fur die Sachbearbeitung im Bereich der Bildungszugabe zu.
Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stellenplan 2022 eine zusatzliche
Stelle im Umfang von 0,5 Vollzeitaquivalenten zu bericksichtigen.

Er stimmt in der Stabsstelle S 85 der Erhohung der Personalaufwendungen um
7.000 € fur die Einrichtung eines Strukturwandelmanagers zu. Eine Berlicksichti-
gung im Stellenplan erfolgt aufgrund der Befristung nicht.

Er stimmt im A 38.1 - Rettungsdienst/Leitstelle der Einrichtung von 3,5 zusatzli-
chen Stellen zu und beauftragt die Verwaltung, diese im Stellenplan 2022 zu be-
ricksichtigen. Aus dieser MaRnahme resultiert durch die Berlicksichtigung der
Personalaufwendungen in der Betriebskostenabrechnung keine Mehrbelastung
des stadteregionalen Haushaltes.

.Er stimmt im A 38.3 - Brandschutz einer Erhohung der Personalaufwendungen

(Basiswert) um 79.000 € zu. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, im Stel-
lenplan 2022 zwei zusadtzliche Stellen zu beriicksichtigen.

Der Stadteregionsausschuss nimmt die in den Dezernaten Il, Ill und V im Haus-
haltsjahr 2022 vorzunehmenden weiteren personellen MaRnahmen zur Kenntnis.
Diese sind vom Personalbewirtschaftungskonzept 2022 ausgenommen.

Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen (Mandatstrager_innen der SPD- Stddteregions-
tagsfraktion)

Zu Punkt 12. der Tagesordnung:

Strukturwandel in der StidteRegion Aachen - Aktuelle Sachstinde und weitere Pro-
jektunterstiitzungen

In Beratung und Beschluss mit Punkt 12.1 der Niederschrift zusammengefasst.

Zu

Punkt 12.1. der Tagesordnung:

Strukturwandel in der StidteRegion Aachen - Aktuelle Sachstinde und weitere Pro-
jektunterstiitzungen

Herr SRTM Martin Peters bat um einen ,Tadtigkeitsbericht® der bisherigen Stelle
,Strukturwandel“. Herr Dr. Grittemeier sagte eine Beantwortung im Rahmen dieser
Niederschrift zu (Anlage 1).
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Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1.

Er beschlielt, das folgende Projekt lGiber den stadteregionalen Fonds zur For-
derung des Strukturwandels zu bezuschussen:
o Aviation Innovation Center (AGIT mbH) / Durchfiihrung einer Machbar-
keitsstudie (14.500 Euro brutto).

2. Er nimmt die aktuellen Sachstinde zu den im SofortprogrammPLUS und Star-

terpaket Kernrevier eingereichten Strukturwandelprojekten aus der StadteRe-
gion Aachen im ,Sterneverfahren“ der Zukunftsagentur Rheinisches Revier
GmbH sowie die Entwicklungen rund um die Unterzeichnung des Revierver-
trags und dem Start des Regelprogramms zur Kenntnis.

. Er beschlieRt die Beantragung von Fordermitteln fir die Einrichtung der Stelle

eines ,Strukturwandelmanagers” (Forderquote 90 %) und beschlieRt -bei Be-
willigung der entsprechenden Férdermittel- die Einrichtung einer auf 4 Jahre
befristeten Stelle eines ,Strukturwandelmanagers” ab dem ndchstmoglichen
Zeitpunkt in der S 85.

Er stimmt der befristeten Erhéhung der Personalaufwendungen der S 85 i.H.v.
ca. 70.000 Euro / Jahr bei einer Forderung von 90 % (ca. 63.000 Euro) und ei-
nem Eigenanteil von 10 % (ca. 7.000 Euro) fir die Jahre 2022-2025 zu und
nimmt zur Kenntnis, dass die in 2021 anfallenden Personalkosten aus dem
vorhandenen Personalkostenbudget des Dez. V getragen werden.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 13. der Tagesordnung:

Hydrogen-Hub Aachen
Wasserstoffkooperation der Region Aachen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1.

Er begriift das Engagement der StadteRegion Aachen, im Verbund mit den
Kreisen Diiren, Euskirchen und Heinsberg, der Stadt Aachen und unter Feder-
fihrung der IHK Aachen die Region zur ,Wasserstoff Modellregion“ zu entwi-
ckeln.

. Er beschlieRt, der IHK Aachen zur Durchfiihrung der Aktivitaten und zur Ein-

richtung eines Projektbiiros einen anteiligen Zuschuss in Hohe von 26.000,00
€ zu gewahren.
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Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 14. der Tagesordnung:

Fortentwicklung der StadteRegion Aachen;
Antrag der SPD-Staddteregionstagsfraktion vom 06.05.2021

Der Stadteregionsausschuss nahm die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis.

Zu Punkt 15. der Tagesordnung:

Statistik Auslanderamt
-Antrag der CDU-Stiddteregionstagsfraktion und der GRUNE-Stidteregionstagsfrakti-
onvom 21.04.2021-

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss beauftragte die Verwaltung, dem Ausschuss fir Sozia-
les, Gesundheit, Senioren und demographische Vielfalt jahrlich Uber die statistischen
Erhebungen in seinem Bereich zu berichten und die Statistiken zur Verfliigung zu
stellen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 16. der Tagesordnung:

Einrichtung einer auslanderrechtlichen Beratungskommission

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1) Er beschlieRt die Einrichtung einer auslanderrechtlichen Beratungskommissi-
on, welcher gemdR dem gemeinsamen Wahlvorschlag der Stadteregionstags-
fraktionen von CDU, SPD, GRUNEN und FDP folgende sieben Personen ange-

horen:

1. SRTM Gudrun Ritzen (Stellvertretung: SRTM Leo Pontzen) CDU

2. SRTM Birgitt Lahaye-ReiR (Stellvertretung: Jutta Lehnen) CDhu

3. SRTM Halice KreR-Vannahme (Stellvertretung: SRTM Janine Koster) SPD

4. Horst Herberg (Stellvertretung: Martina Schmaus) SPD

5. 3.stellv. SR Elisabeth Paul (Stellvertretung: SRTM Melanie Seufert) GRUNE
6. SRTM Lars Lubben (Stellvertretung: SRTM Gisela Nacken) GRUNE
7. Suleyman Ozdemir (Stellvertretung: Philip Cierniak) FDP.“
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2)

3)

4)

Er bittet die Verwaltung, zeitnah einen gemeinsamen Workshop fiir Mitglieder
der Beratungskommission anzubieten, in dem Fragen des Auslanderrechts
und des Umgangs damit erdrtert werden.

Punkt 9 der Geschaftsordnung zur Auslanderrechtlichen Beratungskommissi-
on wird in Anlehnung an die Besetzung von Unterausschiissen durch folgende
Formulierung ersetzt:

,Der Beirat wahlt aus der Mitte der ihm angehdrenden Vertretungen der Frak-
tionen sowohl eine Vorsitzende/einen Vorsitzenden als auch eine Stellvertre-
terin/ einen Stellvertreter.”

Er beschlieRt zwei beratende Mitglieder zusatzlich zu benennen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 17. der Tagesordnung:

1. Anderung der Taxenordnung
2. Erhohung des Taxentarifes;
Antrag der Fachvereinigung Personenverkehr Nordrhein Taxi-Mietwagen e.V.

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag beschlieRt

1.

2.

die der Sitzungsvorlage 2021/0300 als Anlage 1 beigefiigte Anderung der
Taxenordnung ohne das Gebiet der Stadt Aachen und

den der Sitzungsvorlage 2021/0300 als Anlage 2 beigefiigten 13. Nachtrag
zum Taxentarif fir die StadteRegion Aachen ohne das Gebiet der Stadt Aa-

chen.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Seite: 16/34



Zu Punkt 18. der Tagesordnung:

Fortsetzung der Angebote von "Café Plattform" und "Troddwar" des Caritasverbandes
fiir die Regionen Aachen-Stadt und Aachen-Land e. V. wdahrend der Corona-Pandemie

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er begruRt die Fortsetzung der Angebote ,Café Plattform” und ,Troddwar” des
Caritasverbandes fiir die Regionen Aachen-Stadt und Aachen-Land e. V. unter
Corona gerechten Bedingungen durch Nutzung der kath. Kirche St. Peter, Aa-
chen, bis langstens zum 31.08.2021.

2. Er beschlieRt hierzu die Gewadhrung eines Zuschusses an den Caritasverband
fur die Regionen Aachen-Stadt und Aachen-Land e. V. in Hohe von 28.350 €
im Zeitraum 01.01.-31.05.2021 sowie weitere bis zu 30.000 € fiir die Zeit bis
zum 31.08.2021, insgesamt bis zu 58.350 €.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 19. der Tagesordnung:

Freiwillige Férderung im Sozialbereich;
Antrag des "Refugio e. V." vom 05.05.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er begriit den Antrag des Refugio e.V. zur Umsetzung eines digitalen Bera-
tungsangebots fir Flichtlingsinitiativen, Ehrenamtliche und Gefliichtete im
landlichen Raum.

2. Er beschlieRft die Gewahrung eines Zuschusses in Hohe von 7.000 € fir den
Zeitraum vom 01.01.-31.12.2021 an Refugio e. V.. Hierzu erfolgt die Aufhe-
bung des Sperrvermerks im Haushalt 2021 bei Sachkonto 531799 "Zuschiisse
an private Unternehmen/Vereine® im Teilprodukt 946200 "Zusatzliche Inte-
grationsarbeit/Antirassismusarbeit”.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 20. der Tagesordnung:

"Miteinander in der StadteRegion Aachen"; Weiterentwicklung des Konzepts

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. Er beschlieRt die der Sitzungsvorlage 2021/0352 als Anlage 1 beiliegende
Konzeption als Grundlage der weiteren Arbeit im Rahmen des Programms
"Miteinander in der StadteRegion Aachen - fir Vielfalt, Teilhabe und Empow-
erment" sowie die der Sitzungsvorlage 2021/0352 als Anlage 2 beigefiligten

Forderrichtlinien.

2. Zur Begleitung der Arbeit wird ein Beirat ,Miteinander” gebildet, der Uber die
inhaltliche Ausgestaltung des Programms sowie die Bewilligung von Forder-
geldern entscheidet. Dem Beirat sollen angehdren:

eine Vertretung der Polizei Aachen,

eine Vertretung aus der Arbeitsgemeinschaft der Verbande der freien
Wohlfahrtspflege,

eine Vertretung der kommunalen Volkshochschulen (ohne Stadt Aachen),
eine Vertretung des Netzwerks Integration,

eine Vertretung des RegioSportBunds Aachen e. V.,

eine Vertretung des Gleichbehandlungsbiiros Aachen,

eine Vertretung der Bezirksschiiler_innen-Vertretung,

Vertretungen von bis zu neun zivilgesellschaftlichen Initiativen,

der/die Vorsitzende des Arbeitskreises der kommunalen Migrantenvertre-
tungen in der StadteRegion sowie

insgesamt 7 von den Stddteregionstagsfraktionen nach Verhdltniswahl
entsandte Vertreter_innen.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 21. der Tagesordnung:
"Leistungsvereinbarungen und Zuschiisse im Gesundheitsbereich"
Verlingerung der bestehenden Leistungsvereinbarungen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. Er beauftragt die Verwaltung, die mit den der Sitzungsvorlage 2021/0243 als
Anlage 1 aufgefiihrten Sozialverbanden und Einrichtungen abgeschlossenen
Leistungsvereinbarungen um ein Jahr bis zum 31.12.2022 zu verlangern und
gleichzeitig in die Gesprdache zu Neuverhandlungen einzusteigen.

2. Er stimmt der Anpassung des Zuschusses an den Caritasverband fir die Regio-
nen Aachen-Stadt und Aachen-Land e. V. fir das Jahr 2022 in Hohe von
42.800 € im Vorgriff auf die noch zu verhandelnden Leistungsvertrage fir 2023
zu, vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel im Haushalt 2022.

3. Er beauftragt die Verwaltung, zu den vorliegenden Antragen der AIDS-Hilfe Aa-
chen e. V. und des Diakonischen Werkes im Kirchenkreis Aachen e. V. einen Ent-
scheidungsvorschlag fiir die Sitzung des Stadteregionstages am 29.09.2021 zu
unterbreiten.

4. Er beauftragt die Verwaltung, fur die Gewdhrung der Zuschisse fiir pflichtige
Aufgaben im Gesundheitsbereich im Haushaltsentwurf 2022 Mittel in Héhe von
bis zu 2.148.186 € einzuplanen. Die Betrdge ergeben sich aus der der Sitzungs-
vorlage 2021/0243 als Anlage 1 beigefiigten Ubersicht."

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 22. der Tagesordnung:

Projekt "Stirkung der Suchtberatung fiir wohnungslose Menschen"

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1.  Er ermadchtigt die Verwaltung, im Rahmen des Projektaufrufes ,Starkung der
Suchtberatung fir wohnungslose Menschen” einen Projektantrag einzureichen.

2. Bei einer Projektbewilligung sind die finanziellen Auswirkungen im Budget
2021 zu beriicksichtigen und in den Budgetentwurf 2022 einzuplanen.
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Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 23. der Tagesordnung:

Bereitstellung einer Schutzwohnung fiir obdachlose Frauen, die Opfer von Zwangspro-
stitution, Menschenhandel und Gewalt geworden sind
-Antrag der SPD-Stddteregionstagsfraktion vom 25.05.2021-

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er beauftragt die Verwaltung, zur Einrichtung einer Schutzwohnung fiir obdach-
lose Frauen, die Opfer von Zwangsprostitution, Menschenhandel und Gewalt
geworden sind, auch im Budgetentwurf 2022 einen Betrag von 17.000 € einzu-
planen.

2. Er beauftragt die Verwaltung weiterhin, im Rahmen eines Interessenbekun-
dungsverfahrens eine_n geeignete_n Trager_in flr den Betrieb einer Schutzwoh-
nung fur obdachlose Frauen zu ermitteln, der/die liber ein Beratungsangebot fir
Sexarbeiter_innen oder von Gewalt betroffene Frauen verflgt.

3. Er ermachtigt die Verwaltung, eine entsprechende Leistungsvereinbarung mit
diesem_r Trager_in abzuschlieRen.

4. Er beauftragt die Verwaltung, spatestens zum 30.06.2022 einen Bericht der/des

zukinftigen Betreiberin/Betreibers lUber den tatsdchlichen Bedarf einzuholen,
um ggf. eine Nachsteuerung vornehmen zu kénnen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 24. der Tagesordnung:

Altbau plus e.V.; Erhéhung des Zuschusses und Kooperation im Bereich stadteregi-
onseigener Férderungen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

Seite: 20/34



,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. Er begriift die Kooperation mit Altbau plus e.V. im Bereich der Beratung und
Prifung von Antragen zur Forderung von Solarkollektoranlagen und Hei-
zungsanlagen mit regenerativer Energienutzung, zur Férderung von Dach-
und Fassadenbegriinungen sowie von Photovoltaikanlagen.

2. Er stimmt dem der Sitzungsvorlage 2021/0291 als Anlage beigefligten Ver-
trag zu.

3. Er beschlieRt die damit verbundene Erhohung des Zuschusses an Altbau plus
e.V. von bisher 10.000 € p.a. auf 50.000 € jahrlich.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 25. der Tagesordnung:

Regionale Energiedienstleistungsgenossenschaft;
Antrag der CDU-Stidteregionstagsfraktion und der GRUNE-Stidteregionstagsfraktion
vom 06.05.2021

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss beauftragte aufgrund des Antrages der CDU-Stddtere-
gionstagsfraktion und der GRUNE-Stidteregionstagsfraktion die Verwaltung, unter
Berticksichtigung der vorliegenden Rahmenbedingungen entsprechende Vereinba-
rungen zwischen Stdadteregion und Stadt Aachen zur Einrichtung einer Energiege-
nossenschaft zu entwerfen und das Ergebnis zur Beratung erneut vorzulegen.

Zu prufen ist, welche finanziellen Aufwendungen - neben dem auf 500 € geschadtz-
ten Mitgliedsbeitrag in der Genossenschaft - fiir die Anlaufphase der Genossen-

schaft und ihrer Projekte aufzubringen sind.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 26. der Tagesordnung:
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Konzepterstellung Mobilstationen; Gemeinsamer Férderantrag der Aufgabentriager
StddteRegion Aachen und Stadt Aachen

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss beauftragte die Verwaltung, in enger Kooperation mit
dem Aufgabentrdager Stadt Aachen, dem Aachener Verkehrsverbund (AVV) und den
stadteregionsangehdrigen Kommunen ein abgestimmtes Konzept fiir Mobilstationen
zu entwickeln und hierfir einen Forderantrag bei der Bezirksregierung Kéln zu stel-
len.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 27. der Tagesordnung:

Erhéhung der Sicherheit des Radverkehres durch Trixi-Spiegel an ausgewahlten Kreu-
zungen von KreisstraRen in der StadteRegion;
Antrag der FDP-Stadteregionstagsfraktion vom 22.04.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf aufgrund des Antrages der FDP-Stadteregionstags-
fraktion folgende Entscheidungen:

1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prifen, an welchen verkehrsgefahrdenden
Kreuzungen von KreisstralRen eine sinnvolle Anbringung von Trixi-Spiegeln erfolgen

kann, um die Sicherheit des Radverkehres zu erhéhen.

2. Die Kosten zu kalkulieren und im Haushalt der Stadteregion eine geeignete Posi-
tion zu benennen, mit der entsprechende MaRnahmen umgesetzt werden kénnen.

3. Eine entsprechende Beschlussvorlage zur Anschaffung von Trixi-Spiegeln ist flr
die Sitzung des Fachausschusses im 3. oder 4. Quartal 2021 vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 28. der Tagesordnung:
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Vertragsnaturschutz/Kulturlandschaftsprogramm KULAP in der StidteRegion Aachen
- Fordersituation 2021 und Finanzierungsplanung 2022

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss beschloss, vorbehaltlich der Gewahrung von EU- und
Landesfordermitteln und vorbehaltlich der Bereitstellung entsprechender Haus-
haltsmittel im Rahmen der Beschlussfassung tber den Haushalt 2022, die Fortfiih-
rung des Kulturlandschaftsprogramms (KULAP) im Jahr 2022 mit einem Haushalts-
ansatz von 20.000,- Euro.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 29. der Tagesordnung:

Reduzierung der Lichtverschmutzung; Antrag der CDU-Stadteregionstagsfraktion und
der GRUNE-Stidteregionstagsfraktion vom 27.01.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf aufgrund des Antrages der CDU- Stadteregions-
tagsfraktion und der GRUNE- Stidteregionstagsfraktion folgende Entscheidungen:

Die StadteRegion Aachen setzt sich aktiv fur die Reduzierung von Lichtverschmut-
zung ein. Die Beleuchtung an den stdadteregionalen Gebduden wird bei Wartungsar-
beiten oder Neuanbringung auf die Einhaltung der Lichtregeln lberprift und ange-
passt. Dabei werden folgende Grundsatze beachtet:

1. Angestrebt werden Leuchtmittel im AuRenbereich mit einer Farbtemperatur
unter 3000 Kelvin (warmweil).

2. Die Beleuchtung soll nach unten ausgerichtet werden, um Streuwirkung nach
oben oder zur Seite zu reduzieren.

3. Wo madglich, sollen Zeitabschaltungen oder Bewegungssensoren verwendet
werden.

4. Niedrige Montagehohen sind zu bevorzugen, da es zu weniger Streuwirkung
kommt.

5. Sogenannte ,Cut-off-Lampen”“ werden favorisiert.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 30. der Tagesordnung:
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Fassadenbegriinung stddteregionaler Gebaude;
Antrag der CDU-Stidteregionstagsfraktion und der GRUNE-Stiddteregionstagsfraktion
vom 04.05.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf aufgrund des Antrages der CDU- Stadteregions-
tagsfraktion und der GRUNE- Stidteregionstagsfraktion folgende Entscheidung:

Bei Renovierung und Umbau von Fassaden stddteregionaler Gebaude und deren
Neubau soll die Verwaltung verpflichtend prifen, ob eine Fassadenbegriinung mog-

lich und sinnig ist.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 31. der Tagesordnung:

Fortsetzung des Pflanzprogramms der StadteRegion Aachen - weitere 1.000 Baume
auf stadteregionalen Flachen
- Antrag der SPD-Stadteregionstagsfraktion vom 15.04.2021

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss beauftragte aufgrund des Antrages der SPD- Stadtere-
gionstagsfraktion die Verwaltung, das im Jahr 2020 begonnene Pflanzprogramm im
Jahr 2021 fortzufiihren und im Jahr 2021 insgesamt 2.000 Baumpflanzungen vorzu-
nehmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 32. der Tagesordnung:

Starkung regionaler Erzeuger_innen; Antrag der CDU-Stadteregionstagsfraktion und
der GRUNE-Stiddteregionstagsfraktion vom 19.03.2021 sowie Aufhebung der Fleisch-
hygienegebiihrensatzung vom 10.12.2009

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:
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1. Er nimmt den von den Antrag stellenden Stadteregionstagsfraktionen von CDU
und GRUNE erbetenen Sachstandsbericht zur Kenntnis.

2. Er hebt die Satzung der Stadteregion Aachen (iber die Erhebung von Gebihren fir
Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene vom 10.12.2009 mit Wirkung
zum 01.07.2021 auf und beauftragt die Verwaltung, mit Wirkung ab diesem Tag die
in Anhang IV der VO (EU) 2017/625 vorgesehenen Betrage zu erheben.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 33. der Tagesordnung:

Weiterentwicklung der offenen Ganztagsangebote an den in Tragerschaft der Stadte-
Region Aachen gefiihrten Forderschulen mit dem Férderschwerpunkt "Sprache"

In Beratung und Beschluss mit Punkt 33.1 der Niederschrift zusammengefasst.

Zu Punkt 33.1. der Tagesordnung:

Weiterentwicklung der offenen Ganztagsangebote an den in Tragerschaft der Stadte-
Region Aachen gefiihrten Forderschulen mit dem Férderschwerpunkt "Sprache"

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag traf folgende Entscheidungen:

1. Er beschlieRt die Errichtung jeweils einer zusatzlichen OGS-Gruppe (12 Schi-
ler_innen) im Schuljahr 2021/2022 an den drei Férderschulen ,Sprache” in
Tragerschaft der StadteRegion Aachen (Lindenschule in Aachen, Erich Kast-
ner-Schule in Eschweiler sowie Martinus-Schule in Baesweiler). Er beauftragt
die Verwaltung, die erforderlichen MaRnahmen zu ergreifen, damit die beiden
Trager des offenen Ganztags ein entsprechendes erweitertes Angebot vorhal-
ten.

2. Er nimmt zur Kenntnis, dass ab dem Schuljahr 2026/2027 die Einfihrung
eines jahrlich aufwachsenden Rechtsanspruchs (beginnend mit dem ersten
Schuljahr) auf einen OGS-Platz geplant ist, was eine erneut erhdhte Nachfrage
nach OGS-Platzen auslosen wird; zum Schuljahr 2029/2030 wiirde demnach
der Anspruch auf einen OGS-Platz fiir samtliche Jahrgdange der Primarstufe
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(auch an den Forderschulen) bestehen. Die Verwaltung wird beauftragt, ge-
meinsam mit den Schulleitungen raumliche Szenarien zu entwickeln, wie wei-
tere OGS-Platze errichtet werden kénnten.

3. Er nimmt ferner zur Kenntnis, dass die OGS-Tragerschaften fir die drei For-
derschulen mit dem Forderschwerpunkt ,Sprache“ zum Schuljahr 2022/2023
neu auszuschreiben sind und dass die Auftragsvergaben fiir die Sitzung des
Stadteregionsausschusses am 18.11.2021 geplant sind.

4. Er beschlieBt in diesem Zusammenhang, den freiwilligen Zuschuss an der
Erich Kastner-Schule und der Martinus-Schule ab dem Schuljahr 2022/2023
pro Gruppe um 8.940 € zu erhohen, um einen einheitlichen finanziellen Stan-
dard fur alle drei Férderschulen zu realisieren.”

Abstimmungsergebnis:

12 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen (Mandatstrdager_innen der SPD- Stddteregions-
tagsfraktion)

Zu Punkt 34. der Tagesordnung:

Kinderkrankenpflege an den drei Forderschulen "Geistige Entwicklung" in Tragerschaft
der StadteRegion Aachen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er beschlieRt, den Sperrvermerk der Personalaufwendungen ,Schulkranken-
schwestern als Modellprojekt” in Hohe von 45.000 € im Haushaltsplan 2021
der StadteRegion Aachen beizubehalten, aber die entsprechenden Mittel fir
den Haushaltsplan 2022 ohne Sperrvermerk bereitzustellen.

2. Er nimmt zur Kenntnis, dass der Bedarf fiir Schulkrankenschwestern an der
Regenbogenschule nach Auslauf der bestehenden Kooperationsvereinbarung
weiter vorhanden ist.

3. Er nimmt zur Kenntnis, dass die Personalaufwendungen erst ab Februar 2022
benotigt werden, da die Aufgabe bis dahin im Rahmen eines befristeten Ko-
operationsvertrages von einem Dritten wahrgenommen wird.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 35. der Tagesordnung:

Lernorte auBerschulischer Bildung;

Verlangerung der Kooperationsvereinbarung zur Nutzung der Trainingsinfrastruktur
des Nachwuchszentrums und des Tivoli-Geldndes der TSV Alemannia Aachen GmbH
durch Schulen, Kindertagesstdtten und Jugendgruppen aus der StadteRegion Aachen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:

1. Er stimmt der Verlangerung der Kooperationsvereinbarung zwischen der
StadteRegion Aachen und der TSV Alemannia Aachen GmbH (im weiteren
Alemannia Aachen genannt) zu.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechend dem der Sitzungsvorlage an-
hdangenden Entwurf (Anlage) eine Kooperationsvereinbarung zur Nutzung der
Trainingsinfrastruktur des Nachwuchszentrums und des Tivoli-Geldndes
durch Schulen, Kindertagesstatten und Jugendgruppen aus der StadteRegion
Aachen mit der Alemannia Aachen abzuschlieRen.”

Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme (SRTM Fink)

Zu Punkt 36. der Tagesordnung:

Lernen in der digitalen Arbeitswelt;
Antrag der SPD-Stadteregionstagsfraktion vom 10.05.2021

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er bittet die Verwaltung, mit den relevanten Akteur_innen aus der Region
konkrete Umsetzungsvorschlage fur Qualifizierungsangebote von Auszubil-
denden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und fiir die
Bewadltigung des Strukturwandels zu erarbeiten.

2. Er spricht sich dafir aus, dass die Verwaltung einen Austauschprozess zwi-
schen den relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerblichen
Kammern, Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien organi-
siert, um geeignete Projekte und entsprechende Fordermdglichkeiten auszu-
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loten. Dabei ist zu prifen, wie bestehende Qualifizierungsangebote weiter-
entwickelt werden kénnen und ob neue Angebote geschaffen werden miis-
sen.

3. Er beauftragt die Verwaltung, die aufgefiihrten MaRnahmen und Qualifizie-
rungsangebote unter Beachtung einer sinnvollen Gleichverteilung auf die An-
bieter im Rahmen der zur Verfligung stehenden Mittel (siehe Anlage 2 der
Sitzungsvorlage) im laufenden Haushaltsjahr umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 37. der Tagesordnung:

Beteiligung der StadteRegion Aachen am Landesprogramm "Kein Abschluss ohne An-
schluss" - Bericht und Fortfiihrung der Aufgaben

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1.) Er begriiRt die Weiterflihrung des Landesvorhabens ,Kein Abschluss ohne An-
schluss - Ubergang Schule-Beruf (KAoA)" und fordert das Land Nordrhein-
Westfalen auf, die bisherige paritdatische Finanzierung von 50 % weiter sicher-
zustellen.

2.) Er beschlieRt vorbehaltlich der Bereitstellung entsprechender Mittel im Rah-
men der Beratung und Beschlussfassung des Haushalts 2022 und angesichts
der Notwendigkeit zur Fortsetzung des Programms eine Erhohung des Zu-
schusses um 45.065,57 € pro Jahr, wenn die Forderung des Landes auf 40 %
der Personalpauschalen herabgesetzt wird.

3.) Er beauftragt die Verwaltung, eine neue Kooperationsvereinbarung mit dem
Ministerium fiir Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW und einen
neuen Weiterleitungsvertrag mit dem Verein fir allgemeine und berufliche
Weiterbildung e.V. (VabW e.V.) zu schlieRen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 38. der Tagesordnung:

Bildungszugabe in Zeiten der Corona-Pandemie; Verwendung freier Mittel als Zu-
schuss fiir die Kommunen im Rahmen der Umsetzung der NRW-Forderprogramme
"Extra-Zeit zum Lernen"
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Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er nimmt die Umgestaltung und Ausweitung des Forderprogramms ,Bildungs-
zugabe“ vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie zustimmend zur Kennt-
nis.

2. Er stimmt der Verwendung von 100.000 € aus dem Budget der Bildungszuga-
be als Zuschuss fir die stadteregionsangehoérigen Kommunen gemaR der
Sachlage zu.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 39. der Tagesordnung:

Kinder- und Jugendférderung der Stadteregion Aachen;
1. Kinder- und Jugendférderplan 2022 - 2026
2. Richtlinien zur Férderung der Kinder- und Jugendarbeit

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss empfahl dem Stadteregionstag, wie folgt zu ent-

scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft folgende Entscheidungen:
1. Er beschlieBt den der Sitzungsvorlagen-Nr.: 2021/0317 als Anlage 1
beigefligten Kinder- und Jugendférderplan der StadteRegion Aachen
fur die Jahre 2022 - 2026.

2. Er beauftragt die Verwaltung, entsprechende Mittel im Haushalt fir die
Jahre 2022 - 2026 einzuplanen. ,

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 40. der Tagesordnung:

Kinderschutz als Gemeinschaftsaufgabe - Strategie in der StidteRegion Aachen;
Antrag der FDP-Stadteregionstagsfraktion vom 20.04.2021

Beschluss:
Der Stddteregionsausschuss empfahl dem Stddteregionstag, wie folgt zu ent-
scheiden:

,Der Stadteregionstag trifft - abweichend vom Antrag der FDP-Stddteregionstags-
fraktion vom 20.04.2021 - folgende Entscheidungen:

1.

Er stellt fest, dass es in der StadteRegion Aachen gewachsene und gut funk-
tionierende Strukturen in der Fachberatung bei sexueller Gewalt gibt und die
Angebote und Anlaufstellen der StadteRegion und freier Trager in der Offent-
lichkeit prasent sind und genutzt werden. Er halt daher die Installation einer
separaten Vernetzungsstelle zum jetzigen Zeitpunkt nicht fiir erforderlich.

Er bekrdftigt den Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom
11.03.2021, die Verwaltung zu beauftragen, den festgestellten weiteren Be-
darf im Umfang von 1,0 Fachkraftstelle fiir den Ausbau der Praventionsarbeit
im Rahmen des Haushaltsentwurfs fir das Jahr 2022 zu beriicksichtigen. So-
weit moglich, sind Landesfordermittel in Anspruch zu nehmen. Der freie Tra-
ger ist bei den konzeptionellen Uberlegungen und der Antragstellung zu be-
teiligen.

Er halt die Grindung eines ,Unterausschusses KJSG* fur nicht zielfiihrend, da
er sich wie bisher in seiner Gesamtheit und im vollen Bewusstsein der Diver-
sitat seiner Mitglieder mit allen wichtigen Themen der Kinder- und Jugendhil-
fe beschaftigen will. Er lehnt den Antrag der AfD-Stadteregionstagsfraktion
vom 20.05.2021 daher ab.”

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 41. der Tagesordnung:

Erstellung eines touristischen Fachbeitrags "Nationalparkregion" im Rahmen der Uber-
arbeitung des Regionalplans fiir den Regierungsbezirk Kéln

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er beschlieRt den Fachbeitrag ,Erholung und Tourismus“ (nur Teil 1) zur
Uberarbeitung des Regionalplans fiir den Regierungsbezirk Kéln in der vorlie-
genden Fassung fiir das Gebiet der StadteRegion Aachen.

2. Er begriBt das Gesamtkonzept des Fachbeitrags fiir die gesamte NRW-Eifel
und stimmt der Weiterleitung des kommunal abgestimmten Fachbeitrags
Tourismus an die Bezirksregierung Koéln zu.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 42. der Tagesordnung:

Fahrradfreundliche StidteRegion; Sachstand und MaRnahmen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er unterstitzt die beantragten MaRnahmenbausteine des eingereichten For-
derantrags.

2. Er stimmt den im Rahmen der Umsetzung des AGFS-Forderantrags 2022 an-
fallenden Aufwendungen in Héhe von bis zu 45.000 Euro und dem damit ver-
bundenen Eigenanteil der StadteRegion Aachen i.H.v. 11.250 Euro vorbehalt-
lich der Bewilligung des Antrags durch die Bezirksregierung und des Be-
schlusses Uber den Haushalt 2022 zu.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Zu Punkt 43. der Tagesordnung:

Regionales Wirtschaftsforderungsprogramm (RWP); Projektantrag Qualitatsrundwan-
derwege in der StadteRegion Aachen

Beschluss:
Der Stadteregionsausschuss traf folgende Entscheidungen:

1. Er unterstitzt die MaBnahmenbausteine der Projektskizze Qualitatsrundwan-
derwege in der StadteRegion Aachen und beauftragt die Verwaltung, einen
Forderantrag bei der Bezirksregierung Koln einzureichen.

2. Er beauftragt die Verwaltung, vorbehaltlich einer positiven Entscheidung im
Rahmen des Scoringverfahrens, die Mittel in Hohe von 1.166.293,72 Euro in
den Haushaltsentwurf 2022 einzuplanen.

3. Er nimmt die Forderung i.H.v. 933.034,98 € zur Kenntnis und stellt die dafir
notwendigen Eigenmittel in Hohe von 233.258,74 € vorbehaltlich der Forder-
zusage des Landes NRW und des Beschlusses liber den Haushalt 2022 fir die
Laufzeit des Projektes zur Verfligung.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 44. der Tagesordnung:

AG Charlemagne; Weiterflihrung der trinationalen AG Charlemagne und Kooperations-
vereinbarung mit dem EVTZ EMR

Beschluss:

Der Stadteregionsausschuss befiirwortete die Weiterfilhrung der Trinationalen Ar-
beitsgemeinschaft (AG) Charlemagne auf Grundlage der verbindlichen Kooperation
mit dem Europdischen Verbund zur territorialen Zusammenarbeit (EVTZ) der Euregio
Maas-Rhein (EMR) und beauftragte die Verwaltung, in der Sitzung des Ausschusses
fur Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus
vom 25.11.2021 die Evaluation und einen Vorschlag zur Fortfilhrung der Kooperati-
on einzubringen.

Abstimmungsergebnis:

12 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen (Mandatstrdger_innen der SPD- Stddteregions-
tagsfraktion)
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Zu Punkt 45. der Tagesordnung:

Rettungsdienst - Verfahren zur Durchfithrung des Rettungsdienstes nach Vertragsab-
lauf

Beschluss:

Der Stddteregionsausschuss beauftragte die Verwaltung, zur nachhaltigen Sicher-
stellung eines qualifizierten Rettungsdienstes nach dem Ende der jetzigen Vertrags-
laufzeit (30.09.2023), die Einbindung aller Hilfsorganisationen der Region (DRK,
JUH, MHD) auf der Grundlage der Bereichsausnahme vorzubereiten. Teilbereiche
sind zur Erzielung von Synergien durch Vorhaltung von Mitarbeitenden des Facham-
tes wahrzunehmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Zu Punkt 46. der Tagesordnung:

Anfragen und Mitteilungen

) .Oasentage” fur Pflegekrafte

Im Rahmen der Haushaltsberatungen gab es einen Antrag der CDU- und der GRU-
NE-Stddteregionstagsfraktion, der dann auch von den Parteien, die den Haushalt
gemeinsam beschlossen haben, ibernommen worden ist. Es ging darum, Angebote
zu schaffen fur Pflegekrafte, die in der Pandemie ganz besonderen Belastungen
ausgesetzt waren und sind. Herr Dr. Ziemons berichtete, dass diese Angebote nun
umgesetzt wurden. Es wird sogenannte ,Oasentage” geben. Das BZPG hat vier ver-
schiedene Arten von Angeboten entwickelt. Es geht um Achtsamkeit, Stressbewalti-

gung und den Umgang mit herausfordernden Situationen im Beruf. Diese ganztagi-
gen Bildungsangebote sind fiir die Teilnehmenden kostenfrei. Das Angebot richtet
sich an alle Menschen, die in Gesundheitsberufen pflegen.

II) Elternbeitrdge fir Kindertageseinrichtungen
Herr Terodde berichtete, dass folgende Einigung erzielt werden konnte: Im Januar
und Februar 2021 werden die Beitrage ganz entfallen, von Marz bis Mai werden sie

zu 50 % erlassen und die Ausfadlle teilen sich Land und Kommunen zur Halfte. Im
Jugendamtsbereich der StadteRegion wurden im Januar und Februar keine Beitrage
eingezogen und von Marz bis Juni 75 %. Im Ergebnis heilt das, es muisste jetzt noch
eine Gutschrift von 50 % eines Monatsbeitrages erfolgen. Das wird die Verwaltung,
auch in Abstimmung mit den Jugendamtskommunen, mit den Juli-Beitrdgen ver-
rechnen.
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[I) Anfragen SRTM Martin Peters

1. Zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie gehort die Problematik der nicht
stattfindenden Schwimmbkurse fir Kinder aufgrund gesperrter Bader. Die SPD-Stad-
teregionstagsfraktion haben Anfragen erreicht, ob Lehrschwimmbecken in Trager-
schaft der StadteRegion nicht zuganglich gemacht werden koénnten fir Schwimm-
kurse, um Defizite bei den Angeboten aufholen zu kénnen.

Herr Terodde flihrte aus, dass es bisher von keiner Institution zu einer solchen An-
frage gegeniiber der StadteRegion gekommen ist.

2. Trifft es zu, dass man beabsichtigt das Kommunale Integrationszentrum, welches
sich in Stolberg befindet, nach Aachen zu verlagern?

Herr Dr. Ziemons stellte fest, dass sich das Kommunale Integrationszentrum in
Eschweiler befindet. Das KIZ wachst erheblich. Durch das Kommunale Integrations-
management gibt es einen erheblichen Stellenzuwachs, der sich an diesem Standort
nicht mehr abbilden ldasst. Geplant ist eine Verlagerung in die Aachen-Arkaden,
woraus sich einige positive Aspekte zur Forderung der Integration ergeben. Bei-
spielsweise befinden sich das Versorgungsamt und das Gesundheitsamt in raumli-
cher Nahe, Einschulungsuntersuchungen und Elterngeldbeitrage konnen einfacher
begleitet werden. Des Weiteren schafft die Verwaltung eine raumliche Synergie mit
der Stadt Aachen, da die Biros gemeinsam von Stadt und StdadteRegion genutzt
werden. Dies bedeutet gerade fiir die Zielgruppe eine enorme Erleichterung.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Stadteregionsrat Dr. Grittemei-
er die 6ffentliche Sitzung um 19:31 Uhr.

gez.: Dr. Gruttemeier gez.: Juchem
Stadteregionsrat Schriftfihrung
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	1.	Er begrüßt die Kooperation mit Altbau plus e.V. im Bereich der Beratung und Prüfung von Anträgen zur Förderung von Solarkollektoranlagen und Heizungsanlagen mit regenerativer Energienutzung, zur Förderung von Dach- und Fassadenbegrünungen sowie von Photovoltaikanlagen.
	2.	Er stimmt dem der Sitzungsvorlage 2021/0291 als Anlage beigefügten Vertrag zu.
	3.	Er beschließt die damit verbundene Erhöhung des Zuschusses an Altbau plus e.V. von bisher 10.000 € p.a. auf 50.000 € jährlich.“

